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Ein gewisser Druck
Die Düsseldorfer »Tannhäuser«-Inszenierung von Burkhard C. Kosminski findet
nach ihrer Absetzung prominente Fürsprecher. Am Donnerstag machte sich
Klaus Zehelein, Präsident des Deutschen Bühnenvereins, für ihre Rückkehr auf
die Bühne stark. »Kunst muß einem gewissen gesellschaftlichen Druck
standhalten können«, erklärte er. Am Mittwoch hatte sich der Präsident der
Akademie der Künste in Berlin, Klaus Staeck, ähnlich geäußert. Sollte
Kosminskis Inszenierung durch ihre »bedrängende Bildsprache« das
Wohlbefinden von Zuschauern gefährden, »so kann davor gewarnt werden«,
erklärte Staeck. Gaskammer- und Erschießungsszenen hatten
Premierenbesuchern zugesetzt. (dpa/jW)
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